
Liebe Mitarbeiter*innen, liebe Projektinteressierte,

 


DigiKIK Prozessgestalter*in – Digitalisierung in Kliniken kompetent gestalten

 

gefördert durch: Im Rahmen der Initiative: Fachlich begleitet durch:

DigiCAMPUS

1	 Die klinikübergreifende Qualifizierung umfasst insgesamt sechs Lernmodule, 
die sich mit der erfolgreichen Digitalisierung im Krankenhaus beschäftigen.  
Alle Informationen zum Projektverlauf finden Sie auf der DigiKIK-Website: 
www.digikik-projekt.de

​ ​

Wir freuen uns auf einen produktiven Austausch!
Ihr DigiKIK-Team

Bei Fragen oder Anregungen wenden Sie sich gerne an unsere Projektleiterin: 
Laura Schröer (IAT), schroeer@iat.eu

Virtueller Workshop:
Der virtuelle Austausch findet über Webex-Meeting statt. 
Unter folgendem Link haben Sie die Möglichkeit an der Veranstaltung teilzunehmen:
https://institutarbeitundtechnik.my.webex.com/join/meyer

Weitere Termine:

Modul 6
29.09.2021
10:00 – 14:30 Uhr

Einladung zum Modul  5: 

Lernprozesse gestalten
am 14.07. 2021, 10:00 bis 14:30 Uhr, online via 
Webex

Geht der Einsatz von digitaler Technik mit neuen Lern- und Regulierungsanforderungen 
einher? 
Im Modul 5 "Lernprozesse gestalten" wird vermittelt, wie  Lernbedarfe 
betrieblich erhoben werden und dabei die individuelle Selbstwirksamkeit und der 
Lernerfolg gesteigert werden können. Im Fokus stehen der individuelle Lernbedarf der 
Beschäftigten sowie die Handlungsoptionen von betrieblichen Akteuren, die 
Lernprozesse begleiten können. 
Entlang der Fragestellung "Wann habe ich zuletzt etwas mit Begeisterung gelernt?" 
möchten wir mit Ihnen  am 14.07.21  diskutieren, wie Lernen im Betrieb gefördert und 
gestaltet werden kann.
Die  DigiKIK  Beschäftigtenbefragung machte deutlich, dass die Beschäftigten hinsichtlich 
des aktuellen Qualifizierungsformates Verbesserungspotentiale sehen. Daher wollen wir in 
einem  interaktiven Workshop mit Ihnen erarbeiten, wie der Lernbedarf für digitale 
Kompetenzen ermittelt werden kann und welches  Lernformat dabei angewendet werden  
könnte. 
Bei dem Austausch geht es insbesondere darum, Bezug auf die konkrete Lernsituation in  
den Experimentierräumen zu nehmen und auch die Rolle der  betrieblichen 
Interessenvertretung - als mögliche wichtige Schlüsselperson - zu diskutieren.
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